
 

Stadtverordnetenbüro Telefon: 0641 306-1031 Datum: 30.10.2018 
Auskunft erteilt: Herr Knoth Telefax: 0641 306-2033  
Berliner Platz 1, 35390 Gießen E-Mail: stadtverordnetenbuero@giessen.de  

N i e d e r s c h r i f t  

der 21. Sitzung des Haupt-, Finanz-, Wirtschafts-, Rechts- und Europaausschusses 

am Montag, dem 29.10.2018, 

im Stadtverordnetensitzungssaal, Rathaus, Berliner Platz 1, 35390 Gießen. 

Sitzungsdauer: 18:00 - 19:50 Uhr 

 
Anwesende Ausschussmitglieder: 
 
Stadtverordnete der SPD-Fraktion: 
Herr Christopher Nübel  (bis 19:00 Uhr) 

Herr Oliver Persch  (bis 19:00 Uhr) 

Herr Frank Schmidt   

 
Stadtverordnete der CDU-Fraktion: 
Herr Thiemo Roth   
Herr Martin Schlicksupp  (bis 19:00 Uhr) 

 
Stadtverordnete der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen: 
Herr Joachim Grußdorf  (in Vertretung für Stv. Grothe) 

Herr Dr. Markus Labasch  (in Vertretung für Stv. Klußmann) 

 
Stadtverordnete der AfD-Fraktion: 
Herr Prof. Dr. Steffen 
Reichmann 

  

 
Stadtverordnete der Gießener Linke-Fraktion: 
Herr Michael Janitzki   
 
Stadtverordnete der FDP-Fraktion: 
Frau Manuela Giorgis  (in Vertr. für Stv. Dr. Greilich) 

 
Stadtverordnete der FW-Fraktion: 
Herr Hans Heller Ausschussvorsitzender  
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Außerdem: 
Frau Marianne Beukemann SPD-Fraktion (bis 19:00 Uhr) 

Frau Inge Bietz SPD-Fraktion (bis 19:45 Uhr) 

Herr Christian Heimbach SPD-Fraktion (bis 19:00 Uhr) 

Frau Dorothé Küster CDU-Fraktion (bis 19:00 Uhr) 

Herr Michael Oswald CDU-Fraktion (bis 19:00 Uhr) 

Herr Thomas Biemer AfD-Fraktion  

Frau Regina Schmidt AfD-Fraktion (bis 18:50 Uhr) 

Herr Jürgen Becker Ortsbeirat Rödgen (bis 19:45 Uhr) 

 
Vom Magistrat: 
Frau Dietlind Grabe-Bolz Oberbürgermeisterin  

Frau Gerda Weigel-Greilich Bürgermeisterin  

Frau Astrid Eibelshäuser Stadträtin  

Herr Peter Neidel Stadtrat (ab 18:55 Uhr) 

 
Von der Verwaltung: 
Frau Regina Gerlach Leiterin des Haupt- und 

Personalamtes 

(bis 19:45 Uhr) 

Herr Jürgen Tröller Stellv. Leiter des Haupt- 
und Personalamtes 

(bis 19:45 Uhr) 

Frau Melanie Rüdiger Haupt- und Personalamt (bis 19:45 Uhr) 

Herr Dr. Dirk During Leiter der Kämmerei  

Herr Thomas Gernandt Stellv. Leiter der Kämmerei  

Herr Holger Philipp Leiter des Jugendamtes (bis 19:45 Uhr) 

Frau Jutta Müller Leiterin des Hochbauamtes (bis 19:45 Uhr) 

Herr Peter Ravizza Leiter des Tiefbauamtes (bis 19:45 Uhr) 

Herr Thomas Röhmel Leiter des Gartenamtes (bis 19:45 Uhr) 

 
Vom Büro der Stadtverordnetenversammlung: 
Herr Dieter Knoth Büroleiter, Schriftführer  
  
 
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Er stellt fest, dass der 
Ausschuss beschlussfähig ist. 
 
Gegen die Form und die Frist der Einladung werden keine Einwände erhoben. 
 
Anträge zur Tagesordnung werden nicht gestellt. Sie wird in der nachfolgenden Form 
einstimmig beschlossen. 
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Tagesordnung: 

Öffentliche Sitzung: 

Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2019; 
hier: Information durch den Magistrat ("Fragerunde") 
 
 
 
Abwicklung der Tagesordnung: 

Öffentliche Sitzung: 

Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2019; 
hier: Information durch den Magistrat ("Fragerunde") 
 
Der Vorsitzende gibt bekannt, dass nun Fragen zum Entwurf der Haushaltssatzung 
und des Haushaltsplanes 2019 gestellt werden können, die von den anwesenden 
Mitgliedern des Magistrat und Vertretern der Verwaltung möglichst direkt 
beantwortet werden. Fragen, die heute nicht beantwortet werden könnten, seien 
gemäß dem vorgesehenen Terminplan bis zum 9. November schriftlich vom 
Magistrat an das Stadtverordnetenbüro zu beantworten. Diese Antworten würden 
sodann vom Büro an die Fraktionen und ggf. an die weiteren betroffenen Gremien 
weitergeleitet. 
 
Oberbürgermeisterin Grabe-Bolz führt aus, dass die von Stv. Janitzki, Fraktion 
Gießener LINKE, schriftlich eingereichten Fragen heute zum Teil beantwortet 
werden können. Die komplexeren seiner Fragen bedürften aber verschiedener 
Zusammenstellungen, die noch nicht abgeschlossen seien. Die Beantwortung 
erfolge schriftlich. 
 
Stv. Prof. Dr. Reichmann, AfD-Fraktion, erinnert daran, dass er in der 
vergangenen Woche schriftlich eine Aufstellung der Freiwilligen Leistungen 
erbeten habe und auf eine Antwort warte. 
 
Der Vorsitzende ruft nacheinander die einzelnen Abschnitte des Haushaltsplan-
Entwurfes auf. Nachfolgend sind die Fragen aufgeführt, zu denen eine schriftliche 
Beantwortung erfolgen soll. 
 
 Stv. Prof. Dr. Reichmann, AfD-Fraktion, fragt zu Seite 3.115, Kennzahlen & 

Leistungsmengen, Plan 2019, wie sich die - nach Abzug der EU-
Staatsangehörigen und Studenten verbleibende – Zahl von 9.000 
ausländischen Staatsbürger auf die unterschiedlichen Nicht-EU-Staaten aufteilt. 
 
Stadträtin Eibelshäuser sagt eine schriftliche Antwort zu. 
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 Stv. Janitzki, Fraktion Gießener LINKE, fragt zu Seite 3.191, letzte Zeile, 
nach dem Grund der Reduzierung von 499,3 T€ (Plan 2018) auf 459,6 T€ 
(Plan 2019). 
 
Bürgermeisterin Weigel-Greilich antwortet, der Betrag der internen 
Leistungsverrechnung habe sich deutlich verringert, den Grund kenne sie aber 
augenblicklich nicht. Kürzungen seien nicht vorgenommen worden. 
 
Stv Janitzki bittet um schriftliche Auskunft. 
 

 Stv. Janitzki bittet zu Seite 4.12, Zuschuss Gießen Marketing GmbH um 
Angabe des Ist 2017. 
 
Oberbürgermeisterin Grabe-Bolz sagt eine schriftliche Antwort zu. 
 

 Stv. Janitzki bittet zu Seite 4.21, zu den Positionen „Donum Vitae“ und 
Ehrenamt Gießen um die Angabe des Ist 2017. 
 
Auch hier sagt Oberbürgermeisterin Grabe-Bolz eine schriftliche Antwort zu. 

 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schließt der Vorsitzende die Sitzung 
mit einem Dank für die Mitarbeit der Anwesenden. 
 
 
 DER VORSITZENDE: DER SCHRIFTFÜHRER: 
 
 
 (gez.)  H e l l e r (gez.)  K n o t h 
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